
l?7?

MlligenMM Ml jllibllchei Zeitung Nr. 251.
(2504—1) Nr. 4l<S,

Zweite exec. Feilbietuug.
Bom l, t. Äczirkögcllchle âck wild

mit ivezu« auf das Eoict vom l(i. In»i
l. I . , g. 2492, betannt gemacht: !

Es sei in der Efccutlonssache der l. t. ^
Fiimllzrioculatlli ^ailiach ge^en Michael!
Mi t lu l i i l i vun Salilog Nr. 4 pot«. ,
278 fl. 13 t l . zu der auf dm 12 Otto,
tier ungeordneten eisten exec. Feilbiclung
der Realität des lctztecen tcin Kauftusti»
M ' tlschlencn, duller am

9. N o v e m b e r l. I . ,

vormittag« 9 Uhr hicrgerlchls. zur zweiten
öelloictuüll geschritten wird.

it. l. ÄczillSgerichl Lack, am 14tcn
Oktober 1872.

(2237-1 ) ^ r . 2753.

Dritte erec. Feilbietung.
I n , Nachginge zu dcm Eoictc vum

w . August 1872, Z. 1985, wird betannt
ylMuchl:

Es nwrden die mit Vcschcid vom
^ . Jul i 1872. g . 1985, auf ocn 13len
Seplcmb. lind 15. Otll,'bcl 1672, angcord'
l'elen zwei' elsle» geilbilluu^cn der 8ud
Ulb.-Nr. 258/090 im Grundbuche der
Hei,schift ^u,l,ch vollommcndcn Realität
pcto. 494 si. 4 tl-. mit dem fnr abge«
halln, eiltül», daß cS lediglich dci der m«l
obigem Bescheide für den

15, 'November d. I .
bestimmten driltcn Feilbictung sein Per,
l'lmcn hubc,

K. t. ltjcz,rlsgc,icht Idua, am 17lcn
Scpiemb.r 1872.
(2305^1) N l . 5831.

Neassumicrunst
exccmivcr Fellbietung.

lUon dem t. t. Aezlltögnichle ünslriz
Wlrd bekannt gemacht:

Es sei ilbcr Ausuchen des Friedrich
Hummer von Banne die mit iUcschcide
vom 24 Inn i 187l. Z 4559. ans om
29. August, 29 ^> vlcmuer ul.d 31. O l
lober 187l angeuidlict geweseoc, jcduch
ftslirrte cxcc. Feillmtung der lUarticil^
Maurö'schcn Peilaß'ealität Urb -Nr. 630
^ H.rrschafl Adelebcrg in Dornegg Hs .
Nr. 29 im N^ssunuerungswcgc m,t Bei
behalt dcö OrtrS, der Stunde und mit
den, vorigen Anhange auf den

15 N o v e m b e r und
17. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
17. J ä n n e r 1 8 7 3

angeordnet worden.
K. f. Gezirlsgericht Feistriz, am Uen

September 1872.

,2468-1) Nr. 2268

Dritte exec. Feilbictung.
Hi l l Bezug auf das dtcsgcllchiliche

Edict vom 28. Ma, !872, Z. 1170,
wlrd bcllli'nt «cnlllchl, daß da auch zu
der am 12. Ottuber slallgcyabien zweiten
RealfellbieluligS Tagsahung lein ttunftu«
stirer elschielnn, zur drütcn, auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 2
bcstilnwten Ta^jahung ob der Ncalitüt deS
Ioscf HlcbalNll Don Kronau, im Olunb»
buche lel Herrschaft Wcchcichls sud Urd-
Nr. 685, gllchrlllen wlld.

tt. t. Gez'ltsgericht ttronau, am 12ten
Oltober 1872. ^

i.2432—1) Nr. 10343.

Elilluerung
an P a u l Ali a r l , n c und ocsscn undc-
tannte Rechtsnachfolger und sonstige lve-

sitz- u»d Elgrlithulnsprätcndenten.
Bom t. l. slllbl.'dclcg. Bezirksgerichte

^aibach wild dcm unv^lannl wo befindli-
chen Paul M>nl,nc und d̂ sscu undclanu-
llN Rechtsnachfolgern und sonstigen O.sitz
und EigclUtiume>pläte!!dcl>tcii dezügllch der
Rcalitalen 8ul) Ncls..>1il. 006, 'I'um. V I ,
Ful. l? und »ul) Rclf. - Nr. 845 uä
lH>iundbuch des Magistrale«! Laibach de-
tannl glmachl:

(ts hade wider sie Johann Martine
durch Dr. Schrei in ^>bach unterm
12 Juni 1872, Z. 10343, dic Klage auf
Aneitenüung dcs E'gcllthumSlrchlcs dmch
E'sitzung auf die ,li> Grundbuche M^g"
sllut ^ îbuch 8ud Rclf.-Nr. 600/1'0M V I ,
Ful. 17 und 8uk Ncif.'Nr. 845 vvllom-
meurcn Realitäten hicr^crichts eingebracht,
wuiülier zum 0l,oe»ll>chlll mündliche» Brr
fahren die Tagsatzuug auf den

12. N o v e m b e r d. I . ,
vormillags 9 Uhr hiergerichls, mit dem
A»hal,gc des 8 29 a. O. O. angeordnet,
dem ul'bctanut wo bcfilidlich^n lÄ^llagtcn
und dcsscn uildelannlcu Rechtsnachfolgern.
>owie sonstigen Ei^eutliulnspiätlndcnlen
vrzaglich der sud Rc,f. Nr. 000. I'ow VI .
Fol. 1? uno 8ul) Rclf,-)il. 845 ^ä Grund
m,ch Mag'sllal Malbuch voilo.nmcliden
Realilalcli als e»iri<,t,0r uä ulltuw Or. A<>-
lun Radolf, Äovucal m ^!^!v^ch, aus^c
stellt und chm unter ein>,m daK ubschlifl
lich belegte Original der Klage zu^cilrlli.

Zuglrich w>ro vctal'nl gemacht, l'uh
die Äd„otation dicscr Klage be» obg^-
dachlcn Realitäten dem löbl. Glundbuchs-
amle aufgetragen worden ,sl.

Die Gellaglen werden dess,n zu dem
Ende erinnert, dl.mil sie allcl>falls zu rech
t l l Zcit selbst erscheinen oder nizwischcl,
dem aufgestellten Euraior Dr. Anton Ru»
dolf, Aooocat in ^aibach, ihre Rlchlsbe.
helse an die Hand zu geben over auch

sich einen anderen zu bestellen und hier-
gcrichtS namhaft zu machen und über«
Haupt >m rechtlichen orbl!U»gsmäß>a/n
Wege einzuschrciien wissen mögen, iuSbe»
sul'dcrc, da sie siH die aus ihrer Veiab,
füumung entilchenden Folgen selbst beizu«
lncssen habe» wurden

K. l, städt.'delcg. VezirlSgerichl ital-
bach, am 12. Ju l i 1872.

( 2 0 2 1 - 1 ) Nr 3741.

Erinnerung.
Von dem l. l . Äczillsgerichte Wip

pach wird den unbelaunlen Äospechern
der nachbcnannlen Realllälen hicmll er«
innert:

Es habe Filipp Kobau oon Pliinina
Nr. 30 wldcr dicscltien die Kla^e auf
Elsitzung des Eigenthums auf die Wuse
uäovZCHti, bezcichncl m,l der Par^.-Nr. 290^
aus die Weide mit Holz ^ v«rli2.m Lud
Parz.-Nr, 421 ; auf dle Wi.sc mil Holz
Mao 8ud Parz-Nr, 438; ül.f den Ack.r
Ulid die Wiese psr poloili 8ud Parz.'^ir. 502
nnd 503; aus dcu ^Ä^lten xeuuill 8Û>
Parz.-Ns. 504 ; auf die Wl<se p<̂ r po-
wl l i »üb Parz. Nr. 530; aus den Äclcr
v äolmali i>ul) Par^.-Nl. 770; auf die
Wlesc mil Holz v doliu^Ii 8ub Parz.-
Nr. 709, 778 und ?83; aas dcu Äcker nu
poläiilili »üb Parz »Ni. 882 ; auf die Wle,e
vort. 8ul) Palz. Ns. 79? und 790; uus
den Äckel- mit Wieoflct 3ud Par^..^,. 902
und 903 im x^ouog,«; aus den Acker mit
Wiese 1.28 8ud Parz. Nr. 498 und 499;
auf die Wiese vkrtßtiua 8ub Pa,z. '.lium
mcr 1683; auf Äcl.r und W'rse lowöuli
8u1) P"z..) lr . 1722 u»d 1723; auf den
Äcker rixoinvcn uul) Parz.'Nr. 1749; aus
ocn Ackcr ^i^olovcH »ub Parz.'Nr. 170l
und 1702; auf o,e Wiese mit Holz ^ i -
üolovcu ßub Parz.Nr. 1744/a, l7^4/t>
und 1755; endlich auf die Weide um
Holz i'uzoH 8ud Pll,z..Nr. 440. sämm,.
liche anglfuylleu Realiläten in der Sleuer-
^emeiiidc Plunina gelegen, — »ub Z)i-HS3.
!0. August 1872, Z. 3741, hiclllMls ein.
gebracht, woriiber zur mündlichen Bcrhand
lung d«e Tagsahung auf den

1 2. N o v e m b e r l. I . ,
früh 9 Nur, mit oem «nhangc des § 29
a. 'O. O. angeordnet und den Ortlaglen
wegen lhlcS unbelaonlen Ausenth^llr« Josef
p. l l i i von Plan»«« als curci.wl ud ^ot,um
auf lh'c Gefahr und Kustcn bc,,cl1l wuidc

Dessen wcrdrn dieselben zu dcm Ende
verständiget, dah sie allenfalls zu rechter
Hclt selbst zu e> scheinen oder einen an-
oeren Suchwalter zu bestellen und arih.r
iwmhafl zu machen haben, widiiaens diese
Rechtssache mil dem aufgcsteulen Curator
vcrhäl'delt werden nmd.

K. l. ÄezirlSgericht Wippach, am
10. August 1872.

(1721-2) Nr. 18l9.

Uebcrtragunli dritter exec.
Feilbietllllg.

iljom l. l. VezillSaerichte Smosrtsch
wird mit Gezug auf das Ed,cl vom 20len
Februar l. ^ , Z. 888. tund gemacht:

Es sei llticr Ansuchen des ^joh. Iu»
lius Kon^, durch Dr. v. Wuizduch, gegen
Josef PllScga von Strane in die a»'gc«
Hellene, lläruna der zweilen, auf den 22<cn
^ ia i anberaumten lfec. Fellbieluog oer
gegnerischen, im Grundbuchc Sillicher
Ka>ste»glll «ud Urb-Nr. 22 vollommcn»
den Realität gewilligel, u»b wird dem
obigen Ansuchen gemäß die dllllc auf den
22. I,ml l. I . lllig.oronele Fclldlllung
auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 3

hiergcrichts übertragen.
K l. Bezirksgericht Scuosetsch, am

6, Mai 1872.

(2380—2) Nr, 4828.

Erecutil'e
Nealitiitell-Versteigerullg.

Vom t. l. VeziilSgerichlc Rcifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vessel von Rudolfswe,lh die elllutioe
Heilbletung der dem Iuhann Obcrslar
von Ratitniz gehörigen, gerichtlich auf
746 ft. geschätzten, im Glunobuche der
Herrschaft Relsniz «ud U'b.-Nr. 273 vor>
lammenden Realilüt bewilliget und hiezu
drei Ieilbielungs.Tagsuhungen, und zwar
die erste auf den

4. N o v e m b e r ,

die zweite auf den
2. D e z e m b e r 1872

und die dritte auf den
7. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr im hie-
sigen AmlSlocalc, mit dem Änharia/ un-
geordnet worden, daß die Vsaiidreullläl
°ei der ersten und zweile» Feilbiclung nur
um oder über den Schatzun^Swrilh, bei
i>cr dritten aber auch muer vemsllbcn hint«
angefttben werden wird.

Die ^llltalionebedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem An.
böte ein Wperl. Aadium ;u Handen der
^icitationecommisflon zu erlegen Hut, so
wie das SchützlMgSplvtololl und der Grund«
vuchseftiact sönnen in der dirsgerichlllchen
Registratur eingesehen werden

°m14le"
September 1872.



1778

(1980—1) Nr. 4051.

Erinnerung
an G a l t h a s a r L e ß a r von A g m a »

r i l Nr. 24.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

dem unbekannten Aufenthaltes abwesenden
Vallhasar Leßar von Aigmaric Nr. 24.
hiemit erinnert:

Es habe Herr Simon Palisch von Iu r -
jovitz wider denselben die Klage auf Be-
zahlung des Slebwaren-Kaufschillinges
pel. 15 ft. 15 lr. s. A. sub pi-263. 29ten
Jul i 1872, Z. 4051, Hieramts einge»
bracht, worüber zur summarischen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

2 3. N o v e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
allh. Umschließung vom 18. Oltobec 1845
angeordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthalles Herr Johann
Arlo, l. l. Notar von Rcifmz. als cur^tor
»,ä Hewm auf seine G<fahr und Kosten be<
stelli wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ver«
ständiget, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen anoc-
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigen« dlese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor verhandelt werden w«rd.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 12ten
August 1872.

(1769—1) Nr. 3460.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird t>en unbekannten Ansprechern der
nachbenanntcn Wiese hiermit erinnert:

Es habe Josef Feijaniii von Go«
Nr. 56 durch Dr. Lozar wider dieselben
die Klage auf Ersihung der in der Steuer-
gemeinde Laze 8Ut) Parz.'Nr. 1434 gele-
genen Wl̂ sc badöös mit dem C^tastral-
Ilächenmaße von 144?^ / ^^ ^ t t l f t r . und
einem Ealastral-Reinerlra^c pr. 7 f l .
59V» lr. »ub pra63. 26. Ju l i 1872,
Z. 3450, hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatz»
ung auf den

2 6 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ge»
llaglen wegen ihres unbekannten Aufenthalt
tes Herr Johann Mercina non Goc'e als
culcitor aä I,awm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls selbst
rechtzeitig zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu wählen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem «hnen aufgestellten Cu<
rator verhandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht W'vpach, am 26ten
Jul i 1872.

^(2379^3) Nr. 1867.

Executive Fcilbictlmg/
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Seifen-

berg w»rd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Turk

von SchwörzHs.-Nr. 26 gegen Burthelmä
und Nlaria Hr,bar von Amberg Hs.-Nr. 3
wegen aus dem Ve> gleiche vom 3, Mai
1870, Z. 1173, schuldigen 150 fi, ö. W.
o. 3. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren ^hörigen, im
Oruudbuche der Herischast Trcffen 8ud
Rccts.-Nr. 35, Fol. 100 vc» kommende»
Realüäl, im gericbllich erhobenen Schätz
ungswcithe von 1620 fl, s. W.. gcw'Ul-
get und zur Vornahme derselben die Tag-
satzungcn auf den

4. N o v e m b e r , und
4. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
8. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dieser
Gerlchtslanzlei mit dem Anhange anae°>d-
net worden, daß die feilzubietende Reali
tät nur bei der letzten Fcllbielung auch
unter dem Hchützungermrlhe an den Meist-
bietenden hintüngegeben werde.

Da« Schützungsprolotoll, der Grund«
buch^epract und die Licitalionsbedlngnlsse
können bei diesem Ger'chte in den gt'niöhn«
lichen Amteslundcn eingesehen wcrdm.

K. t. Vezillsgericht Seisenberg, am
31. Mai 1872.

(2370—2) Nr. 3990.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wick dem unbetamlt wo befindlichen
Martin Horualh von Beretensdorf hier-
mit erinnert:

Es habe Herr Leopold Hentuer von
Mottling wider denselben d»e Klage auf
Zahlung schuldiger 5 fi. 85 kr. c 8. c.
imti prasg. 7. Februar 1872, Z. 1097,
und das ReassuuuerungSgcsuch äs pr^63.
12. Juni 1872, Z, 3990, hlrlamts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagjatzung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und oemGcllaglen wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Herr I o -
jef Pochlin von Mottling als curator aä
actum auf seine Gefahr und «often be-
stellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
uerstünoiget, daß er allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich rmen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhe:
namhaft zu machen habe, wldrigens dilse
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tol verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mottling, au 12ten
I u m 1872.

(2368—2) Nr. 2149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Uaas wlro
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matthäus
Sterle von Podgora die efec. Fellbieluna.
der dem Mathias S tu l von Useok gll>o-
ligen,gtlichlllch auf950 fl. 25 lr. geschätzten
Realitülcn Urb.-Nr. 15 und 142 ad Out
Hullcrstein bewilliget und hiezu dlei Fell«
bletungsTagsützungen, und zwar die erste
«us den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilül bei
der ersten und zweiten Fe,lbielung nur
um oder über den Schätzun.,Swcrth bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadlum zu Handen
der Kicitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSeflract können m der dicsge-
richlllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht UaaS, am 24ten
Jul i 1872.

(1955—2) Nr. 2541.

Erinnerung
an F r a n z S t r a u ß von St . Michael.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Seifen«
berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Hranz Strauß von St . Michael hlelMll
erinnert:

Es habe Michael Pecjak von Pttschioza
Nr. I wtder denselben die Kla>,e auf Er»
sitzung deS Weingartens in Uranzbcrg 8lil)
Urv.-Nr. 41/38.6t Fol. 242 des Giunoru-
chcs der Pfangllt Seisenberg 8ud Z)rÄS3.
24. Juli 1872, Z. 2541, hielamls eilige»
»rächt, woluber zur ordentlichen münoll»
chen Vethanolung die Tagsatznng auf den

1 8. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und dem Gcliaa.-
len wegen jeiues unbekannten Aufenchaltes
Herr Johann Vebooc von Selscnberg als
cuiuwr uä Hewm auf seine Gefahr und
Kulten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechUr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache nut dem aufgcstcllttn Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
25. Ju l i 1872.

(2230—1) Nr. 1915.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Neu«

marttl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. t

Fmanzplocuilltur für Krain, i» Vertretung
des hohen AerarS, gegen Herrn Alois
Mally von Neumarltl H.-Nr. 129 wc^en
au« den RückstandSauSweisen vom 6. Ma i
1870 und 20. Mai 1871 schuldigen 47 fl.
42 kr, ö. W. o 8. o. w die executive öffent-
liche Versleigernng der dem letzteren ge«
hörigen, im Grundbuchc oer Herrschaft
Neumartll 3ut) Gldb.'Nr. 11«5, Urb.»
Nr. 289/451, 75, 6 ' / , und 2 uortom.
menden, zu Neumarttl «üb Hs.-Nr. 129
liegenden Realitäten sammt An« und Zu-
gehör, im gerichtlich erhobencn Schätzung«,«
werthe von 5200 st. o.W., gcwllllget und
zur Vornahme derselben die drei Oeilbie-
lungSlagsatzuugen auf den

13. N o v e m b e r und
13. Dezember 1 8 7 2 und
14. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge-
richtS, mit dem Anhaute bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcillilclullg auch unter dem
Hchätzungswerthe au den Mei>lbietenden
hilltan^cgcben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Glund-
buchSexlract und die ^uitallonsbedingnisse
können bei diesem Geiichle in den gewöhn-
lichen Amlestundeu eingesehen werden.

K. l. Bezillsgcrichl Neumaltll, am
20. September 1872.

(2382 -2 ) Nr. 2516.

Ezeeutive Feilbictung.
Von dem l. l. BezlltSgerichle Sei-

senberg wird hlen>it belunnt gemacht:
Es sei über das Aujuchen des Franz

PiStur von Gmajna, Bezirk Sittich,
gegen Mlchael Slufca von V<jaic wegen
uus dem Vergleiche vom 17. Septem-
ber 1869, Z.2758, schuldigen 25 fl. ö. W.
o. 3. o. in die exec, öffentliche Versteige-
rung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Hcrlschuft Se«sn,berg 8ub
Rclf.-Nl. 347 vollommenden Realität, ,m
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
1090 fl. ö. W. gewilligt, und zur Vor«
nähme derselben die exec. Fellbletuligs-Tag-
sahungen auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
1 1. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
13. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr vor die-
sem Bezirksgerichte, mit dem Anhange be-
stimmt worden, day die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Hellbletung auch
unter dem Schäyungswcrlhe an den Meist-
bietenden hinlangegeden werde.

Das Schätzul'gsprolotoll, der Grund-
buchscxtract und dle ^lcilalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den a/wöhn»
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnsenberg, am
23. Jul i 1872.

(2380—2) Nr. 1934.

titeasjumierung dritter
ezcc. Oeildlctung.

Von oem l. l. Bezirksgerichte Seisen-
berg wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Jakob Klinz von Seisenberg gegen Jo-
hann Stusea von itlcinl'plach wegen
schuldigen 75 f l . 68 kr. ö. W. o. 8. o.
die dtltte efcculioe öffentliche Veistcigelung
der dem letzteren gllMi^en, im Mund-
buche der Hellsch^t Scisclibcrg uuk IUb,-
Nr. 249 volloinmliiden We<na.allenreali»
tät, im gerichtlich erhobmm Schatzungs-
wcllhe von 220 f l . ü. '̂ !.'., reasjuinlelt und
zur Vornahme de> selben die efcc. Feilble-
lungS'Tagsutzung auf den

6 N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

vormittags um 9 Uhr bei diesem Bezirks-
gerichte, mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität auch
unter dem SchätzungSwcrthc an den Meist-
bietenden hinlange^ebeii werde.

DaS Schätzungsvrolololl, der Grund-
buchsextract und die ^icllalionSbeomgllissc
tonnen be> diejem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstundcn eingcs.hen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
6. Juni 1872.

(2320-2) Nr. 4199.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsbera

wird bekannt gemacht, daß znr Vornahme
der in der EfecultonSsache deS Mathias
Doogan von Vooie, Cessionär des Anton
Spetlc, Ccssionär dcS ForstamteSzu Seno-
sclsch, mit dem Bescheide vom 14. Mai
1859, Z 876. bewilligten, sohin sistietten
efec. Fcilbielun^ der dem Greqor îagor
von Vovöe gehörigen, im Grundbuche Se«
nosetsch gud Urb «Nr. 643 vorkommenden
Realilüt wegen schuldigen 69 ft. 32' / .
c. 8. o. vle neuerlichen Tagsatzungen auf den

5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 7 2 und

17. J ä n n e r 18 7 3 ,
jedesmal 10 Uhr vormittags hiergerichls,
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden sind.

K. t. Bezirksgericht AdclSberg, am
20. Juni 1872.

^ 3 0 - 5 ) Nr7l5.62l.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt,-dele^. GeziltSg^ichlc
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Peröic,
durch Dr. Ahacic, die Uebeitragung der
executives, Fcilbiclnng der dem Johann
Koprivc von Piautzdüchel gehörig n. ge-
richtlich auf 2844 ft. 80 lr. geschätzten, im
Grundbuche Äuersperg »ud Urb.-Nr. 400,
Rclf.-Nr. 163 oorlomnunden Realität bê
williget und hiezu drei Fcilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcn

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Gei ichlstanzlci, mit dem Anhange ange<
ordnet worden, daß die Pfandlcalilät bci
der elften und zweiten Fcilbictung nur um
oder über den Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gê eben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrr. Vadium zu Hände»
der Licitations Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzunsssprotololl und dcr
Grundbuchseftract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

kaibach, am 9. September 1872.

(1549^3) Nr7^1902,

Erinneruttg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte zu Lack

wird dem Thomas Omejc und jcincn
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Marianna Omeicund Lorenz K<e<
meniic, Vormünder dcr mdrj. Maiiantia
Omeic, die Kla^e auf Eisitzuna des Neu-
Häusels^ir. 29 zu Zeroo^tiveih St . Ulbar»,
Urb.-Nr. 142 ä<1 Nc'val.-Grundbuch rcc
Herlschafl L̂ ,ck, 8ud pril«». 8. l. M. . Zahl
1902. eingebracht, worüber zur mündllchell
Vcrhandlnng die Tags^hung auf dcn

8. N o v e m b e r l. I . ,
vv'mittagS 9 Uhr hiergcrichtS, angeordnet
wurde

Da der Aufenthaltsort der GcllaaleN
diesem Gerichte unbltannl und dieselben
vielleicht aus dcn t. l. Eiblandcn al,wcs>l'd
sind, so hat man û ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosttn den Herrn BaillmÜ
Schrei von Dolenadobrava als cur^or ^
aotum blstrllt.

Dieselben werden hirvon zu dem Elivt
veisländiaet, damit sie allenfalls zu rschl^
Zeit selbst erscheinen oder sich einen aN<
deren Sachwalter bestellen, auch dicscltt
Gerichte namhaft mache», übcihaupl illl
ordnungsmäßigen Wege einschrcilr» un»
die zu ihrer Vcrlhcidigung eiforderlicht"
Schritte einleiten können, widrigcnS dicse
Rechtssache mit dem aufaestclllcn (luraloc
nach dcn Veslimmlinaen der Geiichleor^
nung ve>Handell weiden und die Geklagten,
welchen es übrigens frc'sUhl, ilnc NechlS-
behelfe auch dem benannten Curator a"
die Hand zu geben, sich die auS einet
Vcrabsüumung entstehenden Folgen selbp
beizumrssen haben werden.

> Lall, am 10. Mn i 1872.
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(2458—2) Nr. 1274.

Kundmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

werth wird bekannt gegeben:
Es sei die öffentliche Veräußerung

der in die Johann Nep. Kenda'sche
Concursmasse gehörigen, zu gunsten
dieser Concursmasse depositierten, auf
Namen der Frau Maria Kenda von
Flitsch lautenden Lebensversicherungs-
Polizze der triester Assecuranz-Gesall-

wer 16626 pow. 1000 st., im Du-
plicate unterm 9. September 1871
«üb Nr. 87510V über 1050 st.
ausgefertiget, bewilliget und hiezu die
Tagsatzung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

Vormittags von 1 1 — 1 2 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß diese Polizze
unter dem Ausrusspreise per 300 st.
nicht und nur gegen sogleiche bare
Bezahlung an den Meistbietenden
werde hintangegeben werden.

Hiezu werden die Kauflustigen
eingeladen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 8. Oktober'1872.

(2085—2) Nr. 5016.

Executive

Bon dem k. k. Landesgcrichte in
Laibach wird bekannt gemacht:
* Es sei über Ansuchen des Niko-

laus Ronner von Laibach die execu-
tive Versteigerung des dem Herrn
Friedrich Wilcher gehörigen, gerichtlich
auf 17.657 st. 15 kr. geschätzten land-
tä'stichen Gutes Steinberg im Bezirke
Illir.-Feistriz bewilliget, und seien
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16 . Dezember 1 8 7 2
und die dritte auf den

2 0 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, vor die-
sem k. k. Lcmdcsgerichte mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalitä't bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über
den Schä'hungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedinqnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/.. Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schähungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der dicsgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.
^Laibach, am 3 1 . August 1872.

(1778—2) Nr. 4287.

Erinnerung
an Herrn J o s e f I u r k o v i t s c h und

dessen Erben.

Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach wird dem Herrn Josef I u r -
kovitsch eventuell seinen Erben mit-
telst gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Kauschcg und.
Thomas Pirnat, letzterer als Bormund
der mdrj. Franz, Maria und Josef
Pnnat, die Klage auf Anerkennung
der Verjährung und Gestattung der
Böschung der Sahpost aus dem Schuld-

scheine vom 14. August 1835 per
450 st. M . M . beim Hause Nr. 18
alt, 26 neu, und dem Drittel-Gemeinde-
antheile Mapve-Nr. 3/2 in Ilouca »ä
magistr. Grundbuches eingebracht, wor-
über im Sinne des § 16 der allg.
G. O . die Tagsatzung auf den >

1 l . November 1 8 7 2 ,

vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.

Landcsgerichte anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten Herrn Josef Iurkovitsch und
seiner allsälligen Erben diesem Ge-
richte unbekannt und weil dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwescnd sind, so hat man zu deren
Vertheidigung und auf ihre Gejahr
und Unkosten den hierortigen Ge-
richts - Advocaten Herrn Dr . Anton
Pfefferer als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter
Herrn Dr. Pfcfferer die Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen und überhaupt im rechtlichen,
ordnungsmäßigen Wcge einzuschreiten
wissen «lögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Vcrabsäumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
würden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 27. J u l i 1872.

(2227-2) Nr. 1912.

Executive Feilbietung.
Bum t. t. Bezirlsgelichlc NeumulM

wild bllannl gcmachl:
(öS sel über Ansuche» der l. t Finanz-

procuialur für Kruin, in Veilrelung des
hohen AcilllS, urge» Franz GiaS'ö von
Seoene H.»Nr. 11 wegrn aus dem Rück»
s!lwdbuu0llie>ie vom 60. August 1870 m>o
20. Mal 1871 schuldlgcn 00 fi. 6? ' / , kr.
ö. W. o. 8. o. in die exec, öffcullichc Ver«
steige» ung der ocm Vtzlnn gehörigen, im
Grundbuche der Pfurrpfrülibco^ill ttlonau
8u!) Grdb.°Nr. 147, U.v.-Nr. 6, Rcl f .
N, .3 vorkommende», zu Sporne 8ud H.«
I I licgcndeu R>ul!läl samml H„, und Zu«
gehör, im gerichtlich erhobenen Schätzung«
werlhe von 2734 fi. 0. W , gewilligt u»,d
zur Vornähme delsclben du drei Fcllbie-
lungo-Tag>atzungen auf den

7. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
7. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierglrichls.
mit dem Anhange bestimmt wolden, dah
die seilzubicle> dc Realität nur bei der l>tz»
ttn Fcilbieluxg auch unter dem SchätzungS'
wcrlhe an den Meistbietenden hmlangegc-
dcn werde.

Dus SchützungSprolokoll, der Grund-
buchSxtract und die ^icitalionSbedinanisse
tonnen bei diesem Gerichte in den uewöyn«
lichen Amtsstunden eil'gescheii werden.

st. t. GeziitSgericht Ncnmarltl, am
20. September 1872.

" (2334^2 ) ^ 4 8 3 9 .

Executive
Reülitäten-Velsteisscrung.

Vom l. l. ivez'ltsgerichte Krainburg
wird bcla'nl gemacht:

Es sei übel Ansuchen der Agata RobaS
von Zirll^ch, dulch itulhalina Robas und
Josef Volänil von Zirtlach, t'ie executive
^cilblctunst der dem Johann Pasuj „on
s l . Mal l l l , gehörigen, gerichtlich aus
360 fl. «»schätzten, im Grnndbnche des
GuteS Thurn unter Ne«busg Urb.Nr. 79,
Einl. Nr. 1214 oorlommcndcn Rcaluäl
wegen auS dem Vergleiche vom 22. No-
oember 1871, Z. 5257. der mdlj. Agala
RobaS schuldigt« 36 fi. 84 tr o. ». o.

bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tugsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
m tn> OelichlSlanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
vc> der eisten und zweiten Fellbietung
nur um oder llber den Schüyungswclth be«
der dtlltcn aber auch unter demselben yml-
angcgcben weiden wlld.

Die tticllullons'lvedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^»citant vor gemachtem
Anbote ei« 10peic. Vadlum zu Handill der
^lcllations'Cummiision zu erlegen Hal, so
wle das SchatzungS'PlvlvtoU und d>l
Olundbuchscflrucl lünnen ,n oer d.eSge-
rlchlllchen Registratur cln^esehen werden.

K. t. Bczlltegerlcht Kralnvur^, am
12. September 1872.

(2325—2) Nr. 5896.

Erecutive
Realitäteu-Versteigel ung.

Vom l. l. Bczirlsgellchte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Josef Prc-
loh von Zarlize, Erbe nach Josef Preloh,
die exec Vcrslcl^erung der dem Franz <^cl-
har, Erbe uno Vcsihnachfolger drS Andreas
Cllhai von Dtulschdvlf, ^ehöiigen, gerichl.
Uch auf 888 fi. 4 )̂ lr. gcjchühlcn, im
(Ärundbuche der Herrschaft Ädclebrr;, «ud
Urb. Nr. 374 vorlommenden Nlalilül bc>
williget und hiczu dre, Fcllbietui'gs Tag
sahungcn, und zwar die erste aus den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1872
und die drille auf den

17. J ä n n e r 1 6 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr m
bcr Ollichlslanzle,, mit dlM Anhange an-
gcorbncl woldrn, daß die Psandiraliläl
bcl der eisten und zweiten Fcllvlelung nur
um oder über den Schühlwgewtllh, bcl
oer driltcn ader auch m.ter demselben hint»
angegeben werden wird.

D>e «icilaliolisbedingnisse, wornach inS>
besondere jcber ^icilaul vor gcmuchiem
Anbote ein lOpcrc. Vudium zu Handen
der Vlcltllll0l!Scoli>mission zu eltlgcn Hui,
fo wie das SchätzlmgSvlololoU und ve»
Glunoluchscxlla^t lonncn m der dieSgl-
rlchlllchcn Rlglslralur eingesehen wcroen.

tt t. Bezl,t»»glrlcht Ad^lsbelg, am
3. Seplemb.r 1872.

(1841 -3 ) Nr. 263«.

ElilUlcruttg
an R o s a l i a S c h r u n l und »hre Rechts-

nachfolger.
Vl'N dem l. t. VeziilSgerichte Lack wirb

der Rosalia Schrank und ihren Rechts»
nachfolgeln hiemlt elinnetl:

Es haben wider dicjelben bei diesem
Gcrichle Mica Pinter von Marlinoeih
lind Franz Dolcnc von Sli ipnlt, Vo>»
mündcr der mdlj. Nikolaus Plntcr'schen
Eiben von Marllnvelh, die Klage aus
A'Nlicnnunu der Crditlung der Forderung
per 500 ft. C. M . oder 525 si. 0. W
auS dcm auf der Rcallläl Urb.'Nr. 1755
uä Her.schufl^ck, H.»Ns. 1l zu Selz.ch
lnlub. Schuldschein vom 31 . Ollobcr 1«32
o 8. o. »üb praß». 24. l. M . . Z 2636,
eingebracht, wvlubcr zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

8 N o v e m b e r l. I . ,
vormillagS 9 Uhr h>e,gericht«, mit dem
Anhange des tz 29 a. O. O. angcordnel
wurde.

Da dlr Aufenthaltsort der Oellaglcn
diesem Gerichte Uübllalinl ist, so Hut man
zu deren Vcrlillung und auf deren Gefühl
und Kosten drn Georg Preoc von Stude<
nim als cul^wl uä aelum vlstellt.

D>e G.ll^giel, werdl», hicvon zu dem
Ende veistäüdiuet, damil sic aUet,fc>Us zu
rechter Zcil sllbsl elscheiorn ode, sich eiorn
andcll! öuchw^ller dcillllen, unch dieslm
Gerichte n^mhüfl machen, überhaupt im
oidnlmgsmäßi^rn Wege cinschieilen und
die zu ihrer Vertheidigung elforde,lichen
Schritte einteilen tonnen, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgesttlllen Curalvl

nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es ubli^ene l>ei »ehl, ihre RlchtS-
behelfe auch dcm benannten Curator on
die Hand zu peben, sich die aus einer
Vtlubsäumung entstehenden Folgen selbst
beizmnesslN haben werdm.

Lack, am 25. Juni 1872.

(2347-3 ) Nr, 17.457.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. t. stüdl..deltg. G^ i . t s .

gerichte in Laibach wird im Nachhange
zum Obicle vom 5. September 1872, Zahl
15387, belannt gemacht:

(ts sei zur zweite» Feilkietunns Tag«
satzung der N'lh.lm Noll'schen Realität
Ulb Nr. 90/», ää Commenda Laibach vom
5 Ottober l I kein Kauflustiger erschie-
nen, ünd werde demgemäß zu der auf deü

6 N o v e m b e r 1 8 7 2

vormittags 9 Uhr anberaumten dritten
executive», Feilbietung obiger Rialilül Hier-
gerichts gfschritlen. wode« diese Real tät
auch nvlhigenfaUS unter dcm Schühun^s-
wellhe an den Meistbietenden hinlanuege-
bcn werden wird.

Laibach, am 7. Oktober 1672.

(2213-3 ) Nr. 4381^.

Erecutive Feilbietunn.
Von dem l. l. Beziilsgerichle W,vouch

wirb hicmit bekannt «emachl:
Es sei über daS Ansuchen des Stefan

Serazin von Glize Nr. I I gegen Thomas
M'slcj von Giije we>.,en aus dem Ur-
theile vom 24. Oktober 1870, Z 4738,

^lchuldi^en 320 fi. ö W. c. ». c. i n ' d l t
executive öfse»>tliche Ve sici^elunu der dem
letztern aehöric,sN, im Gluiidbuchc Vlcn-
loff.l «ud lorn. I. P33. 141. Nctf.,
Z 2s) vollommlN5rn R»alilät, im aerichl«
lich eihobenen SchähungSwerlh oon 1520 ft.
ü. W , gewllligct und znr Vorl'ahme der-
llben die exec. Flilblelungslagsahuligen

auf den

4. November und
5 D e z e m b e r 1 8 7 2 und
9. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in loeo
der Nlllli lät, mit dem Anha»ue beslmimt
worden, daß die f.llzubielcnde Realiläl
,'ur bei dei lrtzic" Friltieluniz auch unter
dem Schahuiigplvcrlhe an den Meistbie-
tenden hm»anulueben werbe.

D^S Lchätzun^opio.otoll, der G^und-
bllchssftlact und die Vicil^lionSb,t>'n^
ü,sse lönnen be» diesem Gerichle >n den ge-
wöhnlichen ilmteftllnden eingesehen w^den.

K. l. iveznlsgrrichl Wippach, am 2llen
S'Plcmber 1872.

(2319—2) N l . 4612.

Erecutive
Realitäten-Velsteisseruttss.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Eduard
Ussar die erec. Versteigerung der dcn Ml».
ln>as Aldeml von Adelsberg und Martin
Viej^t von Saloh gehtirigen, gerichtlich
uuj 2075 fi. geschätzten, im Grundbuche
der He., schift Adelebelg8ud.Urb.-Ns. 85 ' / .
und 163'/, vorlommendln Nealilal bewiUi-
qel und hir^u drei FeilbietUl'gS Tagsuyun-
gen, und zwar die elfte auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. D e z e m b e r 1872
und die drille auf den

17 J ä n n e r 1 8 7 3 , ^ ^
jedesmal vormittag« von l 0 bis 12, Uhr
in der Gerlchl?lanzlsi, mil dem «nhunge
angeordnet worden, duß die Pfandrea-
lilül bei der ersten und zweiten Feiltne.
tung nur um oder über den Schätzung«,
wcrlh, bei der drillen «>bcr auch U'.lcr dem-
selben hintangegeben weiden wird.

D»c Alillluon^Vcbingnlsje. woinach
insbesondere jeder L'cit^nt vor dem ge-
machten »"böte ein 10 " / , Vadium zu
handln der ricilalions-Commissilin zu er-
legen h°t, so wie das Schätzung?-Plv.
tololl und drr Grundbuche^fllucl tonnen
in der dieSgerichllichen Registratur ein-
geseben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbera, a«
9. Juli 1872.
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schon am 5 November F W Salzburger Anlehen-Lose.
Diese« Lotto-Anlehen im Betrage vmi 1,726.300 st. o. W . wird im Wege jährliche Vcrlosilngen mit dem bcdcutendl'N E r t r a g e vo« 'l/»<52 l180 st, o '!l5. ril^gezahlt. Jedes

und bieten die Lose alle nur mögliche Sicherheit, da die Landeshauptstadt Salzburg mit ihrem grsammten Vermögen sowie mit ihren GeMen und nutzbaren Rechten für die pllntlliche Einlösung
5tr llslvaeutn Üose haftet

Um Iederman» ft?» Äülaus dics.r l'osc ,u ermüalichcii. werden dü-stlbn, auch aus N^tcn mit unr I ^ ^ l f l . Aiigcibe (Stempel ein- fi!r allemal 19 lr.) <llü, Preisü uou 30 fl. verlaust,
H» zwar, daß l > ^ mouat l ic i i dip«» l f l ^ W ^ M entrichten ist und man nach Abzahlung des i?ospreises da« Original-Salzburc,er-Los ausgefolgt erhält. — W ä h r e n d der Oi l ,zahl lMg
spielt ««» ganz aUe»n auf allc Trrffer »,it.

Wechselstube der l . l . Priv. Wiener Handelsbank, vorm. Ioh. C. Sothen, Wien, Graben 13.
M M - Original - Lose siüd auch zu dezlthen durch Hu«, . « V . ü uT»e«>V> in 5.»»»»«»». - W y (2285-11)

Wiesen - Verkauf.
V t 0 » t a g , am 4 November

K G 7 2 , werden mehrere am Iscb;a
und Haibachftusse gelegene, bestens
kultivierte Niesen aus freier Hand hint-
angegeben werden (2506—1)

Kauflustige belieben sich um 9 Uhr
früh beim Iellenscbrg'scken In'ssel-
depot an der Laibach, Tirnau, empfinden.

Näheres und Muppencinsicht beim
Eigenthümer, Gradischa-Porstadt Nr. 42.

halbe l^ge
für die geraden slowenischen BorNcllunqen
ist zu vergeben. Näheres in der (ixpedi-
tion dieses Blattes. (2503—2)

Jotl-Eiseei-
ljcliertlirau

noil (2409--3)

J. Serravallo,
Apotheker In Trie««.

Ei», ;ur Niedrrerlaligüüss der iu
Folge anhllllcxder .itra»tli>!lr!i abge-
schiuächlrn Kläsle, sowie zur Heilung
des ^ymphdrUscusyslcmi' vou Ltro-
phcln, Kliocheiifraß, i!ul,genlatarrhsn
und gsgru N»schopp!!»a/n dcr Unter-
leibsorgaiie »liirtsames Mittel,

Die Gabe ist folgcndr:
Fmci bis vier Eßlöffel Nlr Er«

wachsnie, Kinder nehmen die Hälfle,
Hauptniederlage l>» Laibach

bli v^. lVla^el') Apothclcr.
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Unterricht wird in n. iiiisscr <lnn Hause eil heilt

Ehe Flttle wanzer"
bewährte amcrilanische

Doppel-
StepsticMIiascliB

W ^ W » .. ,..^M^'M .Hand- und 3-ußbctricb,
^ M U ^ W ^ l W W sl'llr eil.jttch canstruil'tt. ssicht ,'»u
^WWII ' ^ ^ crl'erllell und dem In-Uuord
W ^ « > M nung Gerathen nichl uill̂ r-
W W M ^Mm^r^tt Leistunstsfatlistkeit
^ ^ ^ ^ ^ — ^ - ^ ^ ^ lii^ficr llnill'll'l'trolsl'i!: illisjt T M .

ceder, ^oh liseich liut mie LeillMülld. Atuussl'lil!. 8eil)o u. l)ssl.

Niederlage dcr „kitt le Wanzer" bei
K r i i N t * « ö « l » l . WM7-1)

Bad-Verpachtung.
Das Mineralbad Sutinsko in Kroatien
an der Bezirksstrasse zwischen Varasdin und Agram gelegen, ist zu verpachten.
Näheres auf frankierte Briefe: IB. 11.» P o s t 'lAntar über Krapina in Kroation.

Gasthaus-Eröffnung.
Die neu eingerichtete Restauration:

M pinon Schnalle"
wird

mn ersten November d. I .
eröffnet; die Pachtung empfiehlt sich einem P. T.
Publicum zum zahlreichen Besuche.

F u r ausgezeichnetes Liesinftev N ie r ,
vorzügliche Weine, schmackhafte Hpeisen
nnd prompte solide Bedienung wird die größt
mögliche Sorge getragen. (2492-2)

Mehrere Holz fördcru! lgshunde, s°wie etliche schwere F u h r -
w ä g e n , »°d°nneine Kukurutzschlotmaschine, >° wie S t a u d e w
roggen u»d sibirischer Hafersamen si»d bim»,«h°w. ̂  d«m F°rft-
amtc inr Herrschaft 3latscl,l,cl, »ächst HteinlirUcl. ^ ^ 7 — 3 )

«jmHheiteii «0
<£$!* empfiehlt ^dju

Tl. Ctolob, '
Hauptplatz,'"S*™1" Magistrats^ebäude in Laibacli

*<?«/* reichlich sortierten it'ai(}nf<lfßCf »on:
«Hen medizinischen Kräuter- und Thcc«iittun<rcn,
Droguen und sonstigen Arznciwurcn, sowie medi-

zinischen Specialitäten, als:
P a,g I i ii 11 u-S j r 11 p.

Muiiflwnsscr (Anallicrin). Kräulßrs»fl (stoirisdier).
Ziihnpüsla («roinat.) Wcissnr Hrustsynip.
Z;iliiitro|.s«ii (vfTschisidcnor Krzcujjnr). L.'hetisosscii/. und Wundßrbslsam
Zahnpulver (mehrere Sorten). Wursrrcßltdi«'n.

lYIalK-Prii|iaratc
aus der Hoff'schen und WiJhelmsdorfer Fabrik.

Karlshader Sprudülsalz. SeiiJlilzpulver.
lliliner-l'itslillr.n. . Holloways- Pillr-n und Salbe.
Uiiiversal-Speitcpiilvcr. ! Uodliti^iir Pillen.

FJeiftdi - IXIrarl
(zur Verbesserung und Erzeugung der Rindssuppe).

(iicht- und liliilreinik'un^.s-Tliec. Uiiiifi-Kisrnsyrup.
(jic.hl- und Gliedeibalsam. Jodicrtcr Metligsyrup.
Spanischer Thee. Könif,'slrank.

Hu^Ni^elier ii« Iltillauilc^r-TIice.
•faiiiaira-Kimi.

HorNrlilelier-Tlirau.
Seifen: Gichtpapi,,-

Ijlyc.crin-I.remß.
Glycerin-, Flock-, Krauls r-, Schwclel-, Kali-Crsime.

'sheer-, Spürmacet-, Mül/-, Moschus-, Man- Itronners Kleckwasser.
•lel-, Blumen- und Cocus-Nuss-Soda-Suile l'.rcttlrldor Wasser,
etc.. etc. GcfrürhalHarn etc. etc.

NB. Preislisten werden gratis verabfolgt, sowie auch franco
! • per Tost abgesendet. (2214—5) j

(2456—3) Nr. 4744.

Aufforderung.
Von Seite des k. k. Landesge-

irichtes in Laibach werden die allfä!-
j liqen Erben, Bermächtmsnehmer oder
! Gläubiger, welche österr. Staatsbürger
^odcr Hierlands sich aufhaltende Fremde
^sind und auf die zum Nachlasse der
!am l 6 . Dezember 1871 zu Fricd-
lrichseck in Preußen verstorbenen Frau
Priscilla Varmün Humbolett gehö-
rigen, innerhalb des österr. Staates

! liegenden beweglichen Güter einen An-
spruch erheben wollen oder wider
die Erblasserin Forderungen zu' stellen
haben, mittelst des gegenwärtigen

, Edictes aufgefordert,

! b i n n e n v i e r Wochen

vom Tage der dritten Einschaltung
dicfts Edictes in das Amtsblatt bei
„Laibacher Zeitung" ihre dicsfälligcn
Ansprüche so gewiß hicrgerichtS anzu-
melden, als widligcns der bewegliches

Nachlaß an die auswärtige Gcriäits-
behörde oder die von derselben zur
Uebernahme gehörig legitimierte Per-
son ausgefolgt werden würde,

Laibach,' am 5^ Oktober 1872.

E d i c t
>zur (5mliclllfu„ci de, Vsslasscüsch^flsolä»-
bisstl liach dem veistoibelm, Hci l l , P f ^ '
rer M « t i h <il, s M c r w a r von I o -

hanncsthlll.
Von dem t. k. Grzi, tsqcrichtc Ratschach

lvlrdei, dirjemcicn, wrlchc als Glälll'ilier
an die Berlussei'schafl dcs am ^ l August
l^72 mit Teslcimeltt velstorlicnr» Pfa^ciS
von ^olinnnei'tli^l Hcirn Malltiäui! M r -
wur eine ^ordcrnnss z», sl^llm ylidcn, auf<
q<<ordeit, till dicscm Oerichtc û> Aluncl-
dllnq nnd DaithlniNli itzsei- Aüspinche den

8. ) i o v e m t> e r 1 « 7 2 ,
volmillans lj Uti ' , zu eischcinen odes b's
dahil, ,hs G^sxch schrisilich ;u ndcileickcn,
widiiqpns dcnsclden a„ die Vcil^ssensä'aft,
wenn sic durch Oczatilun > der an^cmel-
delcn ^oldc'niifffl, csschcipft wii 'dc, lein
weitenr Anspruch U'slande. als insofcrnc
ihnen ein Pfaxdrecht uctMN.

K. l. Ä^ilf i 'cirl ichl Natschach, am
11. September 1872.

Drnck und »«rl«g v,u I , n « , »< l le iu««yr ck 8«du»> V a m i e r « ln L»tb»«.


